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1. Die Würde des Menschen ist unantastbar
In Artikel 1 des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland steht:
Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.
[image: ]Was ist damit gemeint?
Artikel 1 sagt: Jeder Mensch ist wertvoll.
Artikel 1 schützt den Menschen in seiner Würde.
Würde bedeutet: Alle Menschen haben einen Wert.



[image: ]So erklärt der Philosoph Immanuel Kant die Menschenwürde:
Dinge sind wertvoll, wenn wir sie brauchen können.
Ein Schuh ist zum Beispiel wertvoll,
wenn er passt und man mit ihm gut laufen kann.
Wenn der Schuh kaputt ist und
niemand mehr in ihm laufen kann,
hat er keinen Wert mehr. 
Bei Menschen ist das anders:
Der Mensch hat immer einen Wert.
Auch wenn er krank ist.
Auch wenn er nicht arbeiten kann.
Wenn etwas immer einen Wert hat, sagt man:
Es hat eine Würde. Jeder Mensch ist deshalb wertvoll,
weil er ein Mensch ist.
In Artikel 1 steht: Die Würde eines Menschen ist unantastbar. Das heißt: Die Würde darf auf keinen Fall verletzt werden.
Alle Menschen sind gleich wertvoll. Es ist egal, welche Religion sie haben,
aus welchem Land sie kommen, ob sie Frauen oder Männer sind oder
wie alt sie sind. Das Leben und die Gesundheit aller Menschen sind wichtig.
Alle Menschen müssen vom Staat geschützt werden. Die Menschenwürde ist die wichtigste Regel im deutschen Grundgesetz. Niemand darf die Würde eines Menschen verletzen.

Quelle: https://www.bpb.de/politik/grundfragen/politik-einfach-fuer-alle/236724/die-wuerde-des-menschen-ist-unantastbar, Zugriff am 5. Juni 2019
 

2. Alle Menschen sind gleich
In Artikel 3 des Grundgesetztes der Bundesrepublik Deutschlandsteht: 
(1) Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich.
[(2) …]
(3) Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.
Was ist damit gemeint?
[image: ]Alle Menschen haben die gleichen Rechte.
Der Staat muss alle Menschen gleich behandeln. Der Staat darf niemanden besser oder schlechter behandeln: Egal ob jemand aus einer berühmten Familie kommt, eine wichtige Chefin ist oder ein armer Mann. Es ist nicht immer leicht,
alle gleich zu behandeln.
Jeder Mensch ist anders.
Es kommt oft vor, dass Menschen von anderen Menschen schlechter behandelt werden als andere. Zum Beispiel weil sie anders sind als die meisten anderen Menschen in Deutschland. Deswegen sagt das Grundgesetz: Niemand darf z.B. bevorzugt oder benachteiligt werden, wegen der Religion, die er hat.

Quelle: https://www.bpb.de/politik/grundfragen/politik-einfach-fuer-alle/236616/die-grundrechte, Zugriff am 5. Juni 2019
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Aufgabe:
· Sichtet das Material auf den Arbeitsblättern und skizziert, um welche demokratischen Werte es geht und was diese beinhalten.
· Diskutiert in der Kleingruppe die Frage: Warum hat Antisemitismus in der Demokratie keinen Platz?
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